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Jahresbericht Palais Rastede zum 30. Juni 2012 

Sehr geehrte Frau Meyer, 

Sie erhalten den Jahresbericht für das Jahr 2011, der die Arbeit des Kunst- und Kulturkreises im Palais 
Rastede dokumentiert. Der Jahresbericht gliedert sich in drei Teile: 

1. Durchgeführte Maßnahmen, Erläuterungen zu Ausgaben und Einnahmen 2011 

2. Ausblick 2012 und 2013 
3. Kulturelle Veranstaltungen 

Durchgeführte Maßnahmen 

Erläuterungen zu Ausgaben und Einnahmen 2011 (Anlage 1} 

1.1 Gebäudesicherung 

Brandschutz 
Am 8. Oktober 2011 fand in Absprache mit der örtlichen Feuerwehr eine Feuerwehrübung 
im Palais statt. Anlass waren die zuvor umgesetzten Maßnahmen im Rahmen des 
Brandschutzkonzeptes. Verhaltensanweisungen im Brandfall, Fluchtwege und -türen und 
die Koordination der Einsatzkräfte vor Ort wurden auf Stimmigkeit geprüft. 
Kritikpunkte, die während der Übung gesammelt wurden, werden aufgenommen. 
Vereinbart wurde, eine solche Übung mit zeitlichem Abstand zu wiederholen. 

Alarmanlage 

Der im Jahr 2010 umgesetzte Austausch der Einbruchmeldezentrale hat sich bewährt. Im 
vergangenen Jahr lief die Anlage problemlos, lediglich defekte Bewegungsmelder mussten 
ausgetauscht werden. 

1.2 Instandhaltung der Gebäude und Pflege des Palaisgartens 

Blitzschutz 
Mittels Zuschuss der Gemeinde Rastede wurde die Blitzschutzanlage am Nebengebäude 
des Palais (Gemeindearchiv) erneuert. 

Palais-Gebäude 
Im Palaisgebäude wurden Ausbesserungsarbeiten an den Wandanstrichen durchgeführt 
und kleinere Reparaturen in Auftrag gegeben. 
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Größte und kostenintensivste Maßnahme, die im Jahr 2011 begonnen und 2012 
abgeschlossen wurde, war die Reinigung der durch die Zeit vergrauten und verschmutzten 
Gardinen im Erdgeschoss. 
Die Heizungsanlagen und Feuerlöscher wurden gewartet. 

Der Palaisgarten 
wurde routinemäßig gepflegt. Der Sicherheitsschnitt, der die Verkehrssicherheit 
gewährleistet, wurde im Dezember 2011 durchgeführt. 

Für Kritik sorgte der starke Beschnitt des großen Lebensbaums am nördlichen Klinkerweg. 
Die tief herabhängenden Äste und Nebenbäume bildeten einen geschützten Raum, der 
gerne und regelmäßig als Treffpunkt genutzt wurde. Leider war nicht nur hinterlassener 
Müll die Folge, sondern auch mutwillig zugefügte tiefe Schnittwunden am Stamm und 
schließlich der Versuch, die trockenen Äste des Baumes anzuzünden. Durch aufmerksame 
Spaziergänger wurde die Feuerwehr alarmiert und der Schwelbrand unter Kontrolle 
gebracht. Um drohende Gefahr abzuwehren, wurde die - zugegeben einschneidende 
Maßnahme- durchgeführt und der Baum freigestellt. 

1.3 Personalkosten 

Im Palais Rastede waren im Berichtszeitraum unverändert tät ig: 
Wissenschaftliche Leiterin (30 Wochenarbeitsstunden): Dr. Claudia Theben 
Gärtnerische Hilfskraft (32 Wochenarbeitsstunden): Wladimir Schönfeld 
Verwaltungskraft (12 Wochenarbeitsstunden): lrene Winkler 
Verwaltungskraft (12 Wochenarbeitsstunden): Tanja Lüers 

Ca . 50 ehrenamtliche Helfer und Helferinnen gewährleisten die Ausstellungswache, den 
Schließdienst, den Ab- und Aufbau der Ausstellungen und die Aufsicht bei Trauungen und 
Veranstaltungen. 

1.4 Übrige Ausgabeposten 

Bei den übrigen Ausgabeposten sind keine nennenswerten Veränderungen eingetreten. 
Die gesunkenen Energiekosten erklären sich durch die Sonderrückzahlung der EWE. 

1.5 Einnahmen 

Im Jahr 2011 betrug das Budget der Gemeinde für den Unterhalt des Palais und 
Palaisgartens 127.000 Euro. 

Weitere Einnahmequellen sind die Trauungen und die Vermietung des Palais und 
Palaisgartens. Mietnehmer waren im Jahr 2011: Ceres Projektmanagement (Landpartie 
Palais Rastedel und das Theater Orlando für die Spielzeit 2011/ 12, in der das Stück 
"Belvedere 11 gespielt wurde. Im Winter 2010/11 hatte das Theater eine kreative Pause 
eingelegt. 
Desweiteren fanden kleinere Empfänge statt. 
Trotz einiger Anfragen scheiterte eine Vermietung des Palais für größere Veranstaltungen 
in der Regel an der Beengtheit der Räume. 
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2 Ausblick 2012 und 2013 

Größere Maßnahmen im Gebäude 
Neben den kleineren notwendigen Ausbesserungsarbeiten und Reparaturen sollen im 
Palais-Obergeschoss Anstriche eines Raumes bzw. des Flurs und Treppenhauses 
stattfinden. Diese Maßnahmen werden in Abstimmung mit der Denkmalpflege und 
restauratorischen Befunden vorgenommen. 
Desweiteren sind an den meisten Fensterflügeln Erhaltungsmaßnahmen notwendig, um 
die weitere Erosion zu stoppen. Wir möchten noch einmal an unseren Vorschlag aus dem 
vergangenen Jahr erinnern, mit drei Fenstern eines Raumes im Obergeschoss zu beginnen 
und Erfahrungen zu sammeln. Der geschätzte Kostenaufwand beläuft sich auf 7.500 Euro. 

lnvestive Maßnahmen: 
Durchgeführt werden soll die bereits im vergangenen Jahr angemeldete und geschilderte 
Maßnahme zur Neuverlegung des Leitungsnetzes der Alarmanlage, das bislang in der 
Dachrinne untergebracht ist und dort den Witterungsbedingungen ausgesetzt ist, wodurch 
große Schäden zu befürchten sind. Im Rahmen dieser Maßnahme soll auch die 
Ausleuchtung des Palais-Gebäudes und Nebengebäudes neu geordnet und zusätzliche 
Strahler, die über Bewegungsmelder gesteuert werden, angebracht werden. Ein 
entsprechendes Angebot liegt dem Bericht bei (Anlage 2). 

Als größere Anschaffungen stehen ein Schneeräumgerät und ein Rasenmäher an. Die 
Trennung von Schneeräumen und Rasenmähen empfiehlt sich, da gerade der 
Wintereinsatz das bisherige für beide Aufgaben genutzte Gerät stark beansprucht hat. 
Der nächstes Jahr 14 Jahre alte Aufsitzrasenmäher soll durch ein Gerät ersetzt werden, das 
über einen Auffangkorb verfügt, so dass vor allem das zeitintensive Aufhaken des Laubes 
im Herbst entfallen würde. Ein zuverlässig funktionierendes Gerät ist für die Pflege des 
Gartens unerlässlich. (Anlage 3) 

3 Kulturelle Veranstaltungen im Palais Rastede 

3.1 Programm 2011 und 2012 

Im Jahr 2011 wurden sechs Ausstellungen im Palais gezeigt. Vom 16.1. bis 6.3 präsentierte 
die Künstlerin Schirin Khorram großformatige Porträts, die durch den starken Ausdruck 
von Gefühlen und Charaktereigenschaften beeindruckten. Großen Anklang fand die 
Ausstellung "Aus dem Land der Blauen Hortensie - Japanische Pflanzen in Europa" vom 
30.1. bis 20.3, die in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Japanischen Gesellschaft Nordwest 
zu Oldenburg durchgeführt wurde. Zahlreiche Veranstaltungen im Rahmenprogramm, wie 
z.B. Ikebana, Origami und Vorträge zogen sehr viel Publikum an. 
Die nächste Ausstellung vom 13.3. bis 1.5. war dem Preisträger des Kunstpreises Rastede 
2009 gewidmet. Eiko Boreherding zeigte seine neuesten Zeichnungen und Radierungen, 
die während seines Stipendiumaufenthalts in Seebüll entstanden. 
Vom 22.5. bis 24.7. war die niederländische Künstlergruppe "Het Drents 
Schildersgenootschap" eingeladen. Weit über 100 Werke aus den unterschiedlichsten 
Sparten und Richtungen füllten das Palais. in den Sommermonaten zeigten Helga Neuber 
und Claus Wettermann abstrakte malerische Arbeiten und Plastiken aus Holz, in denen sie 
den Besuchern viel Raum für eigene Assoziationen ließen. 
Am 23.10.2011 wurde die Ausstellung zum Kunst- und Jugendkunstpreis der Gemeinde 
Rastede mit der Bekanntgabe der Preisträgerinnen eröffnet. Zum Motto " Blick nach 
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draußen" hatten sich weit über 150 Künstler und Künstlerinnen und Jugendliche 
beworben, aus deren eingereichten Arbeiten eine Jury die Auswahl für die Ausstellung 
und die Preisträger ermittelte. Positiv waren die Resonanz, die der Kunstpreis der 
Gemeinde bei der regional verbundenen Künstlerschaft findet und vor allem die deutlich 
gestiegene Beteiligung bei den Jugendlichen, die sich intensiv und kritisch mit dem 
gestellten Thema auseinandersetzten. 
Der Kunst- und Kulturkreis Rastede bedankt sich bei der Gemeinde Rastede für das 
entgegengebrachte Vertrauen bei der Durchführung des Verfahrens und der Ausstellung. 

ln der Veranstaltungsreihe "Soiree im Palais" wurden im Jahr 2011 sechs Aufführungen 
durchgeführt, die Musik, Kabarett und darstellende Kunst umfassen und fast immer 
ausverkauft waren. 
Ein Kurs zum Erlernen bzw. Vertiefen der Aquarellmalerei wurde im Rahmen des 
"Sommerateliers" und zwei Kurse zur Ferienpass-Aktion der Gemeindejugendpflege 
durchgeführt. Im November fanden wieder der bereits zur Tradition gewordene 
Laternenumzug und das Vorlesen von Gruselgeschichten statt. 

Im Jahr 2011 unterstützten neben der Gemeinde Rastede der Landkreis Ammerland, die 
Stiftung der Oldenburgischen Landesbank und das Japanische Generalkonsulat Harnburg 
zu erheblichen Anteilen die Ausstellungen und Veranstaltungen im Palais. 

Im Jahr 2012 sind vier Kunstausstellungen und die Realisierung der Dauerausstellung 
geplant. Die erste Ausstellung war Manuela Karin Knaut gewidmet, die in 
unterschiedlichen Techniken arbeitet. Beeindruckendes Objekt ihrer Ausstellung vom 5.2. 
bis 22.4.2012 war die Schubladeninstallation "There's no place like home", für die viele 
Rasteder Schubladen gestiftet hatten. Die bis 8. Juli 2012 laufende Ausstellung zeigt 
Arbeiten des russischen Künstlers Gennady Karabinskiy, die in ihrer Farbenfreude und 
Darstellungsweise sehr stark an Mare Chagall erinnern. Ihm folgt ab 15. Juli Jub Mönster 
mit seinen erzählerisch angelegten Arbeiten. ln Straßenszenen und Landschaften hinein 
setzt er seine detailreichen und fotorealistischen Figuren, über deren Tun sich Fragen 
stellen. Die letzte Ausstellung des Jahres wird Wilhelm Tegtmeier (1895 - 1968) gewidmet. 
Er gilt neben Franz Radziwill als der bedeutendste Vertreter der "Neuen Sachlichkeit" und 
des "Magischen Realismus" im Oldenburger Land. Seine Motivweit fand der humanistisch 
geprägte Künstler vor allem in der Weit des Meeres, in die es ihn parallel zu seinem 
künstlerischen Schaffen immer wieder als Matrose und Kapitän zog. Durch die Heirat mit 
Gertrud Hümme lebte er nach dem Zweiten Weltkrieg und der Zerstörung seines Besitzes 
im Schäfermoorhaus in Nethen, wo auch heute noch ein großer Teil seines Nachlasses 
verwahrt wird. 
Die Dauerausstellung "Rastede- eine Sommerresidenz" wurde am 17. Juni 2012 eröffnet 
und gibt einen Einblick in die Geschichte Rastedes von der Sage vom Löwenkampf und der 
Gründung des Klosters Rastede bis in die Mitte des 20. Jahrhunderts. Sie erzählt, wie sich 
die Rasteder Sommerresidenz, Schloss, Palais und Gartenanlagen verändert haben und 
wie sich Rastede zu einem beliebten Ausflugsort entwickelte. 

Acht Aufführungen sind im Rahmen des Soiree-Programms geplant. Ein-Personen-Stücke 
widmeten sich Erich Kästner, Mozart, der "schönen Luise" und Erich Kästner und im 
zweiten Halbjahr Joachim Ringelnatz und Frida Kahlo. Das musikalische Programm reicht 
von der Barockmusik bis zum Boogie-Woogie. 

Detaillierte Informationen zum Programm des Kunst- und Kulturkreises finden Sie in den 
Halbjahresflyern für die Jahre 2011 und 2012 im Anhang. 
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3.2 Ausblick auf das Jahr 2013 

Im Jahr 2013 sind fünf Ausstellungen geplant. Das Ausstellungsprogramm beginnt mit 
einer Retrospektive des Werks von Jochen Kusber anlässlich seines 85. Geburtstages, die 
die Entwicklung seines zeichnerischen, malerischen und bildhauerischen Werkes aufzeigt . 

Die zweite Ausstellung ist dem Radierer und Maler Peter Zimmermann gewidmet, einem 
2007 verstorbenen Künstler aus Worpswede, dessen zentrales Thema die Verantwortung 
des Menschen für die Gefährdung von Natur und Umwelt war. Charakteristisch für sein 
Werk sind Verfremdungseffekte und die Vermischung von Text und Bild. Land- und 
Ortschaften sah er aus der Vogelperspektive und stellte sie durch farbige und 
ornamentale Felder dar. Diese Ausstellung wird zusammen mit der Stiftung der 
Landessparkasse für Kunst und Kultur durchgeführt. 

Zwei regionale Künstlerinnen - Anne Dück-von Essen und Hanna Lömker-Rühmann- führt 
die folgende Ausstellung zusammen. Die in Bockhorn lebende Künstlerin Anne Dück-von 
Essen besitzt eine unverwechselbare künstlerische Handschrift, die bereits in der 
Ausstellung zum Kunstpreis der Gemeinde Rastede 2009 im Palais in einem Triptychon zu 
entdecken war. ln ihren Arbeiten erfindet sie durch das Übereinanderlegen von 
Farbschichten und ihrer teilweisen Wiederfreilegung Strukturen, die rhythmisch 
wiederholt und variiert werden. Bei den plastischen Arbeiten von Hanna Lömker­
Rühmann dominiert als Material die Wellpappe. Es entstehen fast spielerische Objekte, 
die auf unterschiedlichste Weise geformt, geschichtet, gebogen und farblieh gefasst sind. 
Beide Künstlerinnen konzentrieren sich ganz auf die Wirkung von einerseits rhythmisch 
und andererseits klar geordneten Formen und Strukturen. 

Gewebe und Gespinste in meist grünen Farbtönen schafft der Maler Christoph Seidel, 
indem er die Bildträger auf den Boden legt und die Farbe in dünnen oder dickeren Linien 
aufträufelt Dieser Prozess wird jeweils nach dem Antrocknen gleich einem Ritual mit 
weiteren Farben wiederholt. Diese Technik erinnert an das "Dripping" und Action Painting 
des amerikanischen Künstler Jackson Pollock und den Abstrakten Expressionismus. Für 
den Betrachter stellen sich diese Arbeiten einerseits als Abstraktionen dar, andererseits 
darf er sich stark an dichte Blätterschichten erinnert fühlen, durch die das Gegenlicht 
dringt. Seine Bildträger nehmen oft plastische Formen an. 

Die letzte Ausstellung werden wieder der Kunstpreis und Jugendkunst preis der Gemeinde 
Rastede sein, die im Zweijahres-Rhythmus ausgeschrieben werden. Thementindung und 
Ausschreibung sind für das Jahresende 2012 geplant. 

Für die Dauerausstellung soll ein pädagogisches Programm entwickelt werden, das sowohl 
Erwachsenen wie auch Kindern und Jugendlichen die Inhalte der Ausstellung vermittelt. 
Den Wunsch nach Druck einer Broschüre zur Ausstellung hoffen wir erfüllen zu können. 

Das erfolgreiche Soiree-Programm im Palais wird ebenfalls seine Fortsetzung finden. 
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4 Schlussbemerkungen 

Im Namen des KKR und auch persönlich möchten wir uns bei allen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung für die jederzeit bereitwillig gegebene 
Unterstützung und für das Vertrauen in unsere Arbeit bedanken. Wir hoffen sehr, dass wir 
diese konstruktive Zusammenarbeit fortsetzen und das Palais als kulturelles Zentrum und 
bauliches Denkmal erhalten. 

Mit freundlichen Grüßen 

~.:.~.~--- lJ~.d.Q ..... !Z~ 
Dr. Bernd Meyer Dr. Claudia Thoben 
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Anlage 1 
Forecast 

Haushalt Palaisverwaltung 2011 Ist 31.12.2011 2012 2013 

Bereich 
Ausgaben 
Mieten Palais und Palaisgarten 20.111,64 20.111 ,64 19.457,00 
Gebäudesicherung 2.446,26 2.500,00 2.500,00 
Betriebskosten (Gas, Strom, Nebenkosten) 13.836,76 16.000,00 16.500,00 
lnstandhaltunQ Gebäude 7.784,79 16.000,00 9.800,00 
Instandhaltung Garten 12.173,52 7.500,00 9.500,00 
Personalkosten 79.226,06 80.000,00 81 .000,00 
Bürokosten 4.472,34 5.000,00 4.500,00 
Versicherungen 756,27 798,30 799,00 
Finanzabwicklung 2.304,53 3.500,00 3.000,00 
Anschaffungen 239,95 10.900,00 0,00 
Sonstiges (Zinsen, Gebühren) 113,13 130,47 120,00 
Anschaffung eines Rasenmähers 21.000,00 
lnvestive Maßnahmen: Neuverlegung Leitungssystem in 
den Dachrinnen 4.760,00 15.500,00 
Zuschuss zu den Ausstellungen im Palais 6.000,00 
Rückzahlung Blitzschutz 

Summe Ausgaben 148.225,25 162.440,41 189.676,00 

Einnahmen 
Zuschuss der Gemeinde für die Abwicklung des Kunst-
und Kulturbetriebs im Palais Rastede 1 127.000,00 127.000,00 129.000,00 
Zuschuss der Gemeinde für die Abwicklung des Kunst-
und Kulturbetriebs im Palais Rastede 2 6.000,00 
Zuschuss der Gemeinde für Rasenmäher 21 .000,00 
Zuschuss der Gemeinde für Leitungssystem 4.000,00 15.500,00 
SteuererstattunQen 14.399,12 10.000,00 10.000,00 
Einnahmen Trauungen 3.960,00 4.000,00 4.000,00 
Mieteinnahmen und Aufwandsentschädigungen 2.855,33 8.500,00 3.700,00 
Andere Einnahmen (Zinsen etc.) 100,51 100,00 100,00 
Spenden 385,00 200,00 376,00 
Übertrag 8.165,70 12.640,41 

Summe Einnahmen 160.865,66 162.440,41 189.676,00 

ÜbertraQ ins Jahr 2011 12.640,41 



Ausstellung om Palaos Rasrede 
16.1. bis 6.3.201 1 

Schirio Khorram 
Augenblicke 
Porträts 
Die Ponrars von Senirin Khorram 
~:rzäl'den kleine Geschoehten von der 
Sehnsucht. vom Glück. der Leiden­
schall und der Verlellllchkeo! der 
Menschen. Doe Künsueron spün Au­
genblicke auf und tulll doe Leonwand 
mit Emotionen und mit Gesichtern. 
in die sich Charak1ereigensch3nen. 
Getuhiszustande und Wesensmer1<­
male des Menschen eingeschrieben 
haben. 
Die Iranischen wurzeln Ihres Vaters. 
eon onencs Haus mot onternationalen 
Gästen. Musik und Kunst waren tür 
die Künsueron der Lebensraum. in 
dem sich ohre Faszination für unter­
schiedloche Kulturen und MensChen 
mot Ihren Eogenanen entwickeln 
konnte •• Gesichter erzatolen lür moch 
doe spannendsten Geschochten·. so 
Schlron Khorram . • Berührt moch ein 
Gesicht oder sein Ausdruck wird 
dieser Mensch von mir in eonen Mcr 
ment gesetzt. den Ich lesthalten 
möchte." 
Schoron Khorram nat an der Hoch­
schule lür Künste in Bremen Design 
studien und war in Ve~agen und 
Agenturen u.a. als lllustratorln tatlg. 
Sen 1991 Ist sie mit ihren Arbeiten 
in Einzel- und Gruppenausstellungen 
venreten und lebt heute in Apen. 

Ausstellung Im Palaos Rastede 
30.1. bis 20.3 2011 

Aus dem Land 
der Blauen Hortensie 
Japanische Pflanzen 
in Europa 
Beim Anblick tarbenprachtlger Hor­
tensien. flammender Ahorne und zan 
blühender MagnOlien Ist nur Wenigen 
beW\JSst. dass doese und viele weitere 
Ptlanzen erst vor rund 150 Jahren 
von Japan nach Europa gelangten. 
Im Zuge der ersten Handelsnieder­
lassungen und der Ötlnung Japans 
nach 1868 entdeckten europalsche 
Reisende und Naturforscher dort eine 
faszinierende und bis dahin unbe­
kannte Pflanzenwelt und Garten­
kultur. 
E~etchten durch ahnliehe Kl imazer 
nen begann der Intensive Pflanzen­
export nach Europa und Ameroka. 
Japanische Pflanzen in ParkS und 
Ganen zu kultivieren. wurde in der 
zweiten Häme des 19. Jahrhunderts 
zu einer Mode. die bis heute nach­
wtrkt 
Die vom Botanischen Museum Ber­
lln-Dahlem konzipierte und um pri­
vate Leihgaben erweiterte Ausstel· 
lung zetgt die Geschichte dieses mit 
Phlltpp Franz von Stebold (1796-
1866} beginnenden und bts heute 
nachwirkenden Pflanzentransters aul 
und stellt ausgewahlte Pflanzen 
austüh~lch vor. 
Ok: Ausstctlung !:lt ttln GemclnscnoftsproJOkt 
oor Dout.:;e:h-J:J.panr-..cnon G<r;cJt:e~lt Noro­
w.:~ LU OldunbUIO ulld du3 Kun~t- und KIJa 
tuf1o:ro!sc:; Rnstodo ln z~mmtnatbelt m•t 
dem Generallo..Ow.M.Aat von Jupan 1n tumbutQ. 

Ausstellung tm Palais Rastede 
13.3. bis 1.5.2011 

Eiko Boreherding 
Zeichnungen und Grafik 
Dem Trager des Kunstpreises der 
Gemeinde Rastede 2009. Elko Sor­
cherdmg. wird tm Frühjahr eine Eln­
zelausstellung seiner graftschen Ar­
beiten gewidmet. 1977 tn Aurich 
geboren. studierte Eiko Soreherding 
in Hannover und Hamburg. Im Au­
genblick Ist er durch em Arbeitssti­
pendium der Nolde·Stltlung Seebüll 
ln Nordfriesland zu Gast. 
Beetndruckende Wolkenlormattonen 
über (lachen Landschalten und 
WUChtige Baume mtt knorngen Stam­
men und temen Verastelungen smd 
wtederkehrende Motive der Zeich­
nungen Elko Sorcherdlngs. Oie Ztv~ 
lisatlon rückt an den unteren SUd­
rand. und der Betrachter bliCkt aus 
der Froschperspeklove auf doe Baum­
riesen. Gesptnste aus präztse ge­
zeiChneten und gesetzten Unten las­
sen atmosphansche Wolkenhtmmel 
und poettsche Landschallen in der 
Dammerung entstehen. 

-..c:.::::::: 
;:...---. 

Ausstellung tm Palais Rastede 
22.5. bis 24. 7. 2011 

Het Drents Schilders­
genootschap 
Malerei, Grafik, Plastik 
Die KünsUergemelnschatt .Het 
Drents Schlldersgenootschap'" wurde 
1954 von KünsUern und 
Künstlerinnen der nlede~ändlschen 
Provinz Drenthe gegründet 
Mittlerwelle besteht die Gruppe aus 
32 Mitgliedern. die in allen Spanen 
und Richtungen der bUdenden Kunst 
tatlg sind. Gut 150 Ausstellungen 
wurden seitdem von der Gruppe or­
ganisiert. die mittlerweile auch über 
dte Landesgrenze hinaus bekannt 
ist 

~ 
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Kunst· und Kuiturkr~is Rastcdt 
Palats Rastedc 

Feldbrette 23 26180 Ra~wdc 
Info· Tclcfo~ ; 04402-9160577 

P~lats : 04~02-81552 
Fax: 04~02-91691 0 

Internet: www. p~l.1is-r~~tedc.dc 
E-Maol : t nto@pbla:s-rastt~c.de 

Of!nunostettcn Palat~ Rasteoc 
Mottwoch bos Freotag und Sonntag 

von 11.00- t 7.00 Uhr 
Eontnn on O•e Ausstellungen 
2.50 Euro. erm. t ,50 Euro· 
"I Erm~ter F'1o.r.,. luf S4;:f'LIIIcf , 
SIUOcntcn un<l fiJ\.R MdQI•..:Otr 
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Januar 2011 - Juli 2011 
F'3l(l.IS F::w<:~e 
Fl'!dbreotc 23 
26; 80 Rasreue 
ln!o-Telelv:l 
04402/9160577 
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Fr, 7. Januar 2011 , 20.00 Uhr 
Neue Aula Rastede, 
Bahnhotstraße 
3. Neujahrskonzert 
mit dem Salonorchester Han­
nover ,.Ensemble des Aeurs" 

Das Salonorchester .Ensemble des 
Fleurs· gründete s(ch Im Jahre 
1994 aus Mitgliedern der t>e1den 
großen KlangKÖrper in Hannover 
(Staatsorchester und Radiophilhar­
monie) sowie Absolventen der Musik­
hochschule Hannover. Das Al)liegen 
des Ensembles Ist d'te Pflege der 
Salonmusik und der Schlager blW. 
der Tammuslk der ersten Hältte des 
vergangeneo JahrtlUnderts auf kam· 
mcrmusikallschem' N1veau. 
Das Repertoire des Orcnesters ist 
sehr vleJsettfg und umfangreich. 
Es reicht von klassischen Stücken 
der Mozan- und Beethovenze1t über 
Opern- und Konzertpotpourris und 
Johann Strauß biS zu den Salons!Uk· 
ken der Zelt der Ozcandamptcr. 
Schlagern und Tanzmusik der 20er 
I 30er- bis hin zu Titeln der 50er I 
60er Jahre. 
Der Kunst- und KulturkreiS Rastede 
prascnuert nach den großen ErfOlgen 
der NeuJahrskonzerte 2009 und 
2010 nun das dritte Konzert 
15.- Euro. ermäß1gt 11 ,· Euro· 
Vorverkauf 
Buchhandlung T1emann. Rastede, 
Bahnnotstraße 4, Tel. 04402.83840 
TourisHnformatiOO Rastede, Kleib­
roker Str. 1.Tel. 04402.939823 
Nordwest-Ticket. Tel. 01805.361136 
il\'1\\' , dws· ll!JUf~.!t~ 

Sa, 26. Februar 2011 
20.00 Uhr 
Soiree im Palais Rastede 
Kabarett 
"Die Radieschenu 
Gerd Hoffmann, Berlin 
.Auf kein Neues• 
Der Berliner POI1tkabarett1st Gere 
Holtmann llraehte 201 0 sem zehntes 
Soloprogramm aut die Buhne. 
Deutschland bleibt eme Baustelle. 
Der KabarettJStladt nerll1cn tu emer 
kr1~schen Besichtigung eml 
Hotlmann$ Aulluhnungen bieten an­
spruchSvolle Unterhaltung und aen 
B11we1$, dass pdotisc~ Kabaren 
durchaus Spaß machen und tmtn 
moral1schen Anspfucn haben kann, 
onne dabei moraliSierend oen Ze.ge­
hnger zu 11eoen 
Hortmanns Programm Ist ein 90mr 
nuuges personllches w1e aucn pro­
VOkantes Gesellschaftslllld. gezeiCh· 
r~t n1111els analytJscner ~mt:inholllen 
sOWie verbaler Spitzltna~gkenen uno 
uruutver-assll)er Ouerverbtndungen. 
Creoo: Aktive Erllolung turs Gehirn 
m1t Laellpausen gegen Stirnlallen 
1 ?.- Euro -1rm,,~,gt ~ 0- Euro • 
VorverkaUl 
Buchhandlung Toemann 
Rasteoe, BahnhOI$lraße 4 
Tet. 04402.83840 
,, ........ .:.~h."·.:l:tdl· t 

Do, 17. März 2011 
20.00 Uhr 
Soiree im Palais Rastede 
Boogie Woogie 
mit Frank Musehalle 
FRANK MUSCHALLE. in Berlm zu 
Hause. 1st sei! mehr al$ 15 Jahren 
m ganz Europa auf Tournee und zahl t 
zu den 1nternat1onal gefragtesten 
8oog1e- Woog1e P1anisten. Er sp1e1te 
'"der Schweiz, Holland. Österreich. 
Belgien, Polen. Deutschland, USA, 
Frankreich, Spanien und war zu Gast 
bei FestiVals 10 Zürich. Pans. Harn­
burg. Wien. Dresden. Gent, Lyon. 
Be~ in. Luzern. Geboren 1969, t:nt· 
deckte er nach 11 Jahren klassi­
schen Klav,eruntemchts 1m Alter von 
19 Jahren den Boog1e Woog1e fur 
s1ch. von da an w1dmete er SICh 
ausschließtiCh dem Studium d1eser 
Musik. 
7 COs smd mzwlschen von Frank 
Musehalle ersch1enen. 
Aul semen Konzerten we16 er se1n 
Publikum mit Anekdoten zu unterhal· 
ten und erklan ganz neoenbel e1mges 
uber den Boogle Woog1e und dlt: 
Geschlchtt des lruhen Jazz. Das 
belleutel mitreiBende MuSiK und v1e1 
lnteress.~ntes turn Boog1e spetiell 
und tum Jw oant alfgemetn. Vor 
allem aller beste Unterhaltung tur 
das Publikum. 
12.- Euro. '·rm•:li9' 10.- Euro • 
Vorverkauf 
Buchhanalung T1emann 
Rasteoe. Bahnnotstraße 4 
Tet 04402.83840 

Sa, 16. April2011 
20.00 Uhr 
Soiree im Palais Rasteae 
Agathe-
die irritierte Frau 
Chanson-Kabarett zur bunten 
Welt der Frauenmagazine 
mit Kristina Preiss 
und Iris Paiska (Klavier) 
Agathe. aas Frauenmagazm • die 
Freundin fur Brlg,ne. Petra und auch 
fürSte? 

Lernen Ste m1t Agatne s.Jhr unter­
SChiedliche Frauen Kennen: die Life­
style-Journallsun V1ofa. Jacqueline 
- den ehrlichen sachs1schen Wonne­
proppen. Chartone lost sehr leiden­
schaftlich Kr~uzwomatsel , Gesine 
achM n1cht nur bei sich auf gesunde 
Ernohrung. Claudta plaudtrt über 
01aten. Madame Yvette begeistert 
s1ch für Lesennnenbnefe, P1a01St1n 
und Beethoven-Freundm Elisc hndet 
alles sehr obertlachlicn. 
D1ese und andere Themen prasenue­
ren Kristma Prt1ß (Stlnllflt: und Al\tl­
on) und Ins Pa1ska (Klavier). 
Knstma Prc16 wirkte e1mgc Jahre 
t>e1m Hamburger Kabarett .01c Gm­
zwerge• m1t Seit2000 steht Sie m1t 
muslkaltsch·kabaret!lsUschen Solo­
Programmen auf der Buhne. 
IriS Pa1ska studierte I\Jav1er und Kla­
nneue und untemchtet am Hambur­
ger Konservatorium. Sie 1st als 
Bunnenmuslkenn in versch,edenen 
Ensembles tatlg. 
12.· Euro. rrmaßlgt 1 0.· Eure • 
Vorverkauf 
Buchhandlung T1emann 
Rastedc. BahnhofsiraBc 4 
Toll. 04402.83840 
\''\ol\ • l· .tl•l"t·~· ·t,. . ' .. o 

Führung Herzogliches Palais 
und St.-Ulrichs-Kirche 

Ein besonderes Erlebnis 
sind FUhrungen durch das Rasteder Palais 
mit seinem im englischen Stile angelegten 

Palaisgarten und durch die St.-Ulrichs-Kirche 
mit ihrer frühromanischen dreischiffigen 

Hallenkrypta. 
Termine: nach Vereinbarung 

Treffpunkt: nach Vereinbarung 
D:IUer: l,S bis 2.0 Stunden 

Kosten: 45,00 pro Gruppe 7.zgl. Eintlitt Palais (pro rerson t.SOl 

OIC Anmllldungen rldllt:n Sltl bille. an 
Tourlsltnlormutlon • R<slacn•Ofl Rast<><Jo CmoH 

Klul~rot-"r su. 1 , ZG1'80' Ra'todo 
T;telon 0 '4 02 r 93 98 23 

fnlo@rasldCnlotl*r~ledO,dt: www.ru:.lde.:nlo•t·rdslede.de 
OllnuNJSLtoten 

MO· F1 9 00- 18:301J.hr 
~ 9:00- 12.00 Uhr (API~ - );<pl•mboo) 

·~ Lf ~l'\:'~~~1)~~~:~ 
J l- l1'J) ~RJ·• raJ 
iJ~r~rs J 
l\~~t~Q~ 

Beginnen Sie Ihre geme10same 

Zukunh lm "Irdischen Paradies•• 

und im historischen Ambiente 

des Palais Rastede. 

Im "goldenen Salon" mit Blick 

auf das Schloss Rasteoe 

können Sie sich 

das "JA·Wort" geben. 

il.t 

30 Jah re 
Kunst-

& Kul t u rkre is 
Rastede 
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Begmnen Sie Ihre gemeinsame 

Zukunft im 'Irdischen Paradies" 

und Im historischen Ambiente 

des Palais Rastede. 

Im "goldenen Salon" mit Blick 

auf das Schloss Rastede 

können Sie srch 

das "JA-Wort" oeten. 
11. September 2011 
lag deS oifenen DenkmaiS 
Freier Eintritt in das Palais Rastedel 
1' .00 unr Fünrun9 zum Kennenternen des Palais 
14.00 unr ,sonntagspromenade" . 
Ein Sonntag w1e um dre Janrnundertwende. 
01e Pro•nenade oeg\nnt am SJl\OMI Rastede und 
endet am Palais Rastcde mit e1nem \\lernen P1c\\nic\<. 
Hüte und Sonntagskleidung sind gerne w\1\\IOmmen

1 
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Fr, 6. Januar 2012 
20.00 Uhr 
Neue Aula Rastede. 
Bahnhofstraße 
4. Neujahrskonzert 
mitdem 
Salonorchester Münster 

Das Salonorchester Münster cnt· 
stammt Plnem Prot~kt der Westl<lli­
scnen Schule für Mus1k in Münster 
vor uber 20 Janren. 
Oie lange Zeit in Vergessenheit 
g~ratene gehobene Unterhaltungs­
musik um 1900 und spater v111d 
von zehn junger. MuSikern darge­
boten. die von einer temperJment­
vollen Steny.rgerin o•lührt werOen. 
Das RepertOire spannt <mcn "'~''"n 
Bogen um Wer~e von AbrJham bis 
Zleht•r. Br~hms ~~ow1 , Strauß. 
l<har urid llncke smd ebenso ver­
treten w1c Ger.;hwm und ~trllor. Im 
Vorcergrund stehen Ouvertüren. 
Walzer und M:.rscho O~trn- un~ 
Qperenenm~I001en SOVIIC Charak­
tcrst•ckc. T"ngo, Bnlero und Pa~o 
dolle. 
Sc1t ocr Grunoung im Janro 1956 
hat das Orcnesw rn IJ>:t 500 i\ul· 
rrm~n S•lll Kvnnen auct1 ln r•rn~t l· 
onal unter Be11e1s uestell1. 
17.- Euro, el1tlaB1gt 12.- Euro· 
Vorverkaut ~ 

Bllchhanolung T•cma~n. Rastcde. 
Bannnclw::B• 4, T ..r. 04402.33340 
T ~ur•sl-lhl(lllhJtlon R;,•t.d.:. "'~·~­
roKer Str. i ret. Qt, 102.939823 
NO:O.'I.:Sl·TIC~et. Tel. 01805.361126 
• .,r. ,•: ;;;.jlonorc~~~t~ ~uPtu,tu.dt. 

,n Kooperation m1t der ~ 
Nor1'.'tCSt-Z..:Itung -



Au:»h•lluflg ono POJiao:> R.o~IO\le 

Manuela Karin Knaut 

Oft osl •~ nur tlfl Wort. eon lnat· 
schnop~. tone Rl!dewencluny. ~one 
G<dt<:lollodC O<k:r IM Jul OCm ROh· 
lllarkl QeSIChl~les funOSIUCk. wo­
Ouo~ll M~uuda Kilo Ho Kl~<tullu lhrtoo 
Arbtol.n no:ijlf!ICI'I w•O. Srei<ISM illm1 
Lunacn~ abSIC!llsloscn Spot~ mn Clefl 
Orry;n touwu:.:.l R.lun•. und so IWk.n 
1hrc: All.lt:llt:ll 4UCO dUf dt:n t;r~h:m 
Block spteleroscn und l•'bcndog. 
llt'•lttSI.hl<tJo;ll~lo MJicroJI"'"· G<· 
ue~r~rlllc wod To<.hho~tn dtcrlt:ft 
CJaiu,l>CrK:Ofll)d( NJruliiC!jt!fllleS Uro0 
Alltagltcht" aus tlrtolt bewussten 
O..larll '""""~ UUictuu:; Jug<tolwlr" 
~o.trnd '" roftokheron. 
Blümchenpapll.~. P<ll>lt:lltooo. Torten· 
:.ptlle. R"'"''"'VIi• und an Cartoons "'"""""Ut: L< .. htoUI'IIf'll ~oood -.Jo!l'· 
N:llt<nile Elemente. UIC >11: wot Ver· 
sallSIUCI\(; lwmDifllcJl uroO CllltldUl 
ln &tr.em O)natto~nen Prozess ent· 
•'•"•" •·ol~llot.hll<l<' Albtll<n nut 
notnror•n faHr ufld Malel.a.t.enen. 
Gegt.'llst.ind~:n und m~:nrm.Jis 
uooraroertet~n Farbdachen. 
Mdnuda Kann Knaul Slu<loerle KlonS!· 
paaagogtl. aro ocr Ju~tu~·Locbog· 
Uo~Y.:~SIIat Goets..n und ar1lti!Me dor1 
Oll~ Museurn~jlildaijU<JIII, Out<totno 
uoJ Autoun. t.re•or Sro nach Br <~un· 
sctoweog wechsdt• SM 1990 r~alr 
"'"'' s•• Aus~I.Uurogeu "" 111· uroll 
Au:Janu. 

· ~· I 

~~ 
, ei I , 
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Ausstellufl9 om POllaiS Rasteoc 

Gennady Kar~binskiy 

Doe Arllenen C~~ts sen 2004 111 Olden­
~urg l~ndcn IÜIIISI.I""o Kunsd•~ 
Gennaay t<.ar40fnskly tra!jen eone 
unvcrw.ochselbare Hand:iennft. Be­
st..cherllliSiohte kriiiT\.Qie Farblgktol, 
die dUIUo d"' GI:!Jenul~rsldluny \IIJil 
SCheinbar giuhende~o uno ~unkJen 
Pan~o:n erzeuot wwo. 
~Augen.IJCJetyro& uncl·lanyt: 
Hande, Fonger und FuSe charal\lero· 
SICfen die FKJUICII. dt:ren GIICGm.lllen 
zullo:rn ~oZarr vt:rs.1•ungen und • .". 
ur"''' ~lll\1. Doe 0o!>Jit()JXIflion..lll~l 
des OariJIISlt:llt.:ro ""lll :;,cn oo Trau· 
oen, Gran:napldn. Born.ln unll ar~· 
r~n Fru.hte11 lort. ,h~ ZIJt Grollt: vu11 
Hausern anwachs~•l. 
Eon Ha~n '100 NostOIIgre liegt uoer 
Jcro Arllt:ott:~o. do:ren luii.Jit ~11.11 uiJef 
J"' lloiOhtel urld die Syrlobdllachl•9· 
kool ocr ~nzl:lu~n DDt~Me l:rs.:llloe­
&11'• las.;t Auch wo:nr. soch tion~ 
~ul die JÜdl&:l"' Kultur. Wl< Ko~lb.,. 
Oer:kung. l eucmer. :icnotorllorn und 
G.'belsroemcn. hnoen. so sond o::. 
noch! woe Deo Mare Cnagall Olt Ertn· 
ro.:ruiiU<II all cone ,...,siUilt Woll 1111 
ru:s..:.chen Schted, '100 \Jenen uns 
Gllnnaav t<.ar abtnskly berochtut Er 
&rtondet seone ganz llogeno, verzau· 
bcrt~ Woll vullcr Setlll~hl , HuH· 
nung. Tranen uno • Troplcn ocs 
Gluclo.s". on der auch Ot!r llutr.or zu 
li<IU>co~. 

J!.="'"....::r::"..; :;z ... ~- 'l(:r::. ·~ 

•(lt!C~ 
17. Juni 2012 ;lun~ 

·ll:~ Eröffnung der ~~.a 
Dauerausstellung mdJtllrf:l[ 
Rastede- ~liQRIU.wtt( 
eine Sommerresidenz -~"T« ··~U~ 
Rastede war die Sommerresidenz b<~llm-~~ 
der OldenDurger (Groß.)Herzöge. 
Rückgezogen vom Hofleben ln Olden­
burg pragten Spaziergange, Kutsch· 
fahr1en, Fele~lchkelton und Besuche 
von Verwanoten den Sommeraulent· 
halt aut dem Land. 
Das Schloss Rastede. der Schloss· 
park und das gegenüDe~lcgcnde 
.Erbprlnzenpalaos· mit seinem Pa· 
laisgarten sind von Herzog Peter 
Frlednch Ludwog (1755-1829) und 
seinen Nachlotgern mot großer Liebe 
und Sachverstand geprägt und wef. 
!er entwickelt worden. Oie Ausstellung 
zeigt Plane und Ansichten ooeser 
Anlagen, die ohre Entwicklung und 
GestaJtungsprtnzlplen verdeuUichen. 
Mot der Wahl Rastedes erinnerte Pe­
ter Friedroch Ludwig, der zwe11e re­
gierende Oldenburger Herzog, be· 

Im Mlaelpunkt der Klostergeschichte 
s1~ht die Oldenburger Bilderhand· 
sehr1ft des .Sachsenspoegels". Was 
stchtln Oiesem Rechtsbuch und wie 
wurde im Mlnelalter eon Buch herge­
stellt? ln einer Schreibwerkstan kön­
nen Besucher das Schreiben mit 
Feder und Tinte anhand von monel· 
alte~ichen Schrillvorlagen auspro­
bieren. 

wusst an die Gosenichte seiner b-=' . 1 ·m • "'' 1 Stammväter. der OldenDurger Grafen. .. 
Graf Huno und seon Sohn Friedroch 
hanen, so erzahlt es die Sage vom 
Lowenkampt, das Rasteuer Kloster 
gestiftet und reocb beschcnkL 

Nach Auflösung des Klosters erneh­
tele der wohl bedeutenaste Olden· 
burger Graf Anton Günther (1583· 
1667) an gleicher Stelle 1643 ein 
.Lusthaus· mit Garten, Reithalle und 
Marstall. ln seinem gellebten Som· 
mcr· uno Jagdsill Ist er 1667 gc· 
storben. Mehr und mehr dem Verfall 
preisgegeben, erwarb es schließloch 
Justizrat von Römer. der ein ansehn­
liches Landschloss mot barockem 
Garten anlegen ließ. uas Peter Frted­
rich Ludwlg 1777/78 erwarb. 
Rastede wurde ein beliebtes Zlel von 
Tagosausllüglern und geschotzter 
Wohnort Davon profitoenen Ausßugs· 
lokale mit ohrcn Kaffeegarten und 
Geschaltsinhaber • vor allem nach 
der Erötlnung d•r Els~nbahnllnle 
Oldenburg·Wolhelmshaven 1867. 
Werbebroschürcn, Postkarten und 
zeitgenössische Benchte veran· 
schauliehen diese Entwicklung. Auch 
viele Künstler fanden on Rastede und 
sconer Umgebung reizvolle Motove. 

Ottnungszenen Palars Rastedtt 
Mlllwuo;h ~o~ Fr•ita11 unJ Sou11to1g 

von 11.ou • 17.UU Ullr 
E111tnn on d•~ Ausslollungon 
2.50 Euro. erm. 1.50 Euro· 

~t~~~~~~~~:~~~~H~~~~~:~~~~· 
;u ckl• 'J-..,~u ..... t.,IIUI•I,I•'I1 
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Kunst 
und 
Kultur 
in Rastede 

Palats Rastede 
F-eldbreite 23 
26180 Rastede 
lnto-Telefon 
04402/9160577 
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"frtJuooe. nur Mut, tachelt und 
>lJr"'-hl D~ Men:..t~<:n :.~n~ yut. nur 
u.e I eultl suKJ schlecht. • 

tn So!~Mr H0ri'IITI39t1 an Erlen Kastlltll' 
rn;s~llt JuhdrrrltS KlrLi llilory otno: Uelt 
Verllcuyung vor dem Ortnter und 
pr dSL'IliM:rl eigen.: Venonunocn ~d· 
uua ytsdlsehalt..-1\ntllidl(:r lynk Err<:h 
Kd>lners. Mrl yro&.:r SLhdU>jlldt:rl· 
sctrcr Üocr t•'\JOUil\ISkl Jlt und t1n· 
t.,.;hsMr Mrn.:ln ..:t•u~n KirenDerg 
ruill ur Jrt~ R.Jito Uc:. >1<1 updlosr.u 
Krrt~.J<:wirr~jr:rs. m.11 rn die emes 
Kf.tr11.•s. und la.:.t ~"' Ztlll ,'WlSUlell 
Ot:flllnegen. wit: sot <l<!lldet~~o~ M.lm 
tllltt~ltl. ltt~rrdly Wtlllk:rL 

14.· Euro. erma&gt 12 ·Euro · 
Vorvertcaut 
Bur;Manclung Iotmann 
~. Bilhnhol~a&: 4 
lel. 11441Yl.~O 

V'l.!.. 
Soiree im Palais Rasteeie 

nach der Novelle von 
Eduard Mörike 

tn rllr4:1 Dramatrsrerung der Novele 
vun E~ MOriki= verlcOrperl Barba­
ra Krall n..;ht N Cun.lillllc Mul.Jrt. 
d.e srcn 19 Jahre nacn MGT.IIIs Iod 
nocn Ollnm.ll an a.e turoutenten Er· 
e.giiiSSt wahrenG der Reise nach 
Pr4Y zur UrautluiNuny dtl> Dun Gru­
vanm ennnen. Sre sprett MOtilrl 
seiDst. diC Baromn Voll\orcttcn. Glal 
und Gratin. Fr3ulern Euyenrtt, Glal 
Max. rJ<:rr Hulyartner. &inll"riu uri\J 
Pranlslln. 

Com.JaMI rassr uns •• mtterfllllojn. 
Wtr IIUferr Ure htlfrlrLht: Mu.lk. >drc:n 
Constarw unu Mwart lacht:n. srnuen 
und >P""cn. J1i wagen mit rhlll.'ll crn 
Tal\lCnen oder ptautlefn rn g~r~stre•· 
r.tlt:f ~tsuwlt 
Vo< altem aller kommen Wir Mourt 
nan. nah bi's an serrn: luoosstunoo 
~lc: au.;rr U.:r gliiclllr<:hste lay rm 
Leben nr<:ht auth;j(ten kann 

Mol'ollls Musrl< url<l Barbilla Kratz"' 
tllrer t..U.:>ldlr Par41k:rulle. 
14.· Euro, erma8rgt12.· Euro • 
Vorvertcaut 
Bur;llhanclung Trtmann 
Aastede. Bahntlol~a& 4 
lr:l. 0440:tJI:st:l40 
www. baibar a·krall. de 

Geboren wurde Anl<c Angetm Zeost. 
Holland. l nr Vater r.ot mehr nur dlll 
yrullc:t lluoyltl Wou\llc: ·Fan. sonrJ<:rn 
•uch ~'" cuctlenler Pranost. 
So war dre musokatiSChtllukunn der 
luchU:r vurlool~ttrnmt. •~ ""' nrrt 
sechs Jahren bt.'Qann. t<lav~<.'lunter· 
rocht Lu nehmen. Da rn 111ram llor· 
matun nur ·~tre t(J;,VIt:flr:f•t:~" 
vert(iyoar .varen.lernte Ankt Angd 
w~ 8oogrc Woog.e • Sprtt durCh 
tiOren der ollten Plattoon onrrr.; Vatur:.. 
E•rc: Gesar~rlu119 loCJ.",. ~~~ 
spater an. 
NaCh etnem Jura-Stud111m albeilrite 
>il: mclvt:rt J.lluc zurra.;tr:.lln "''"" 
Anwatlskanlllll. dto: Sie alle< mit40 
Jahren WICCk.'l ve~oeß. Wl:4 soe 11111 
4111 Musik .mehr Mansehen ~ 
naachom konnte as rn der Kanller". 
llllWISChen Wlfd soe als Fustl..ady ol 
Boovte Woo!Jie 1)81811111 urKJ spodte 
llehul• aut illtn rr:numrnit:rteu fesiJ. 
vats. Ihr uml•119rert~ Reper· 
tt111~r umtasst nellen 8oogle WOog.e 
und Bluvs audt Eigen­
~~~~~~ 
und~ 
8allad&n. 

Soiree Im Palais Rastede 

Einblicke in die Tagebücher 
einer deutschen Königin 

Soiree im Palais Rasteeie 

Dot: drei 111 Brr:mr:n lebr:n~n Mu:.i· 
~m l ull>e. G.snon des pro!IJßtsGilt:n keronnen Cardme MCS:>Itlt:f (Ouerßo-
Konrgs Froear~~;to WU~m Hl .. 1'00 tc). H.lnna lh)'SSen (Sopran! und 
oem stegr~tchen NapoleOn 011- Muullcis Arnulrl (KJavlr:n stud s.:twrr 
:)(;llßiJtrt url\l ye~mutoyt .vud n•l vlollen Orchtlstern und Ensembles 
watrr•nd der N;,poleoruschen Besel· aulgetret~n. Zu rlem Tno nawn stc 
:ung tur Hullnung~tr ag.:ru1 rhrcs SICh zusammengetunoen. um r<om· 
Lanclf:s. S.e ertreute SICh bei 1nren IJI)SIIlulrc:ll dtl> trarrzo:;,:,drc:lllri'4Jior.r 
Zo:~lyo:r~n Uttr ;,llr:rQrolllttll Wt:fl· :.100rsmus /U spielen. Auf OOm l'ro-
sch.1llunc;. W..mg Del.lnnle Brrele grammstehen L":der. Aotcr.-ke 
uno Tay.•toCIChaul.zea.nnunycn gWet1 ur.U lrrOS wo CIJude Odlus:>y. Gao-
"'" BIIJ von etOtmr erllll)nrsretctrc:n rod F;oure. ~t.ruro.;e Ra...t und •ndi:-
Absc.'hrutl f,lleu&s.;htt Gcschic;htc ren Komponr..ten. 
u.nd ernc:r bemerkenswerten. tanla· 14.· Euro. erma&gt 12.· Euro· 
siewllcn ~rau. ZMldcMos- sre dlt Vorverllauf 
bdreblesle und volkstilmtiCIISlc Ho-
h.:nrulcin-Kiorugin wcrhaupL 8ur;hha011ung liemanll 

~clltf. 8.ahnh01~1r..S.: 4 
Goetlle. tiii."ISt. TllllO<Ior IIOrnt.'l uno Ttl. (1<1402.83840 
........ .: dEout:icho ll!tlllllr lal~t .. , 1"'----
:u llnln ~enrern. -

rt~~~~~m 
1?~~~i~1JJ 
l\~~t~d~ 

Beginnen Sie Ihre gemeinsame 
Zukunft 1m "Irdischen Paradies" 
und Im historischen Ambiente 

des Palais Rastede. 
Im "goldenen Salon· mit Blick 

auf das Schloss Aastede 
können Sie sich 

d~ 'JA-Won ~r.ber . 



Aus:.t<lluny Im Pillats Ra>1..de 
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ln st'll100l VIelsetligen IJld vre!Sd11ctl­
tl!l~n Werk und ~n in der Ausstel· 
tuny 1m Pitla~ Ra>tl:d~ ~7ctgt~ 
Jungst ent:.tan~~n Gemaloon wdJ 
>0 MatiCM$ OIChtlUCIOaoOOr passen 
uno wirkt wie &tn ODtlscht!s Verwirr· 
spld. VerS~:tuedenc Bdd«M:nt:ll, Pru­
pocuonen. P~rspckltven und lechm· 
ken kOIIIdlor&n 10 ~ Arbtdloln llben­
>u wt• da:. RcJh>lts.:l"' nut den• 
~tilllven. 

Durch Cltol KunstriCOtufl!J der POD·Art 
und d"' B•o:;ptachc der C.Utoons 
uno Comtc·Stn~ beemnusst er7aMt 
Jub Monster ollenc Gesclltcnt~. dt~ 
er mtttemcr troruo wurzt Hyperrea­
lt>ti>(.he Pa:;.>;ont~ bcwe\l<'n st<;h lrt 
StraßenSteOdten. die dll Comtc·Wel· 
ten onnn.rn. Ftgoren oettachten ro­
ffillrlltSChc LandS.:natt~ Oder trotzen 
Rt:Yt=nytissen und SchnceyestObcr. 
Jub Monstur wurde 1949 tn Olden· 
burg ~bolen. Er abSolVIerte zu· 
nilcltsl """' &nkll<lot t: und studtcrtc 
aann Ku~t an der FachOberschule. 
spaM an Ocr Hodlscnt.tle lur Gestal­
tung in Brem~n. Mtl Sut~n Albellen 
wat er in ldlllr~:~<;lt"'' Aus:.tdlutty"" 
tmln· und Ausland •ertrcten. 
www.jubmwn>lor.de 

Au"".J<IIung 1111 P;,Jar.; Ra>t&Ut: 

Wilhelm Tegtmeier 
(1895-1968) 

Wdhctm Tcgtmetet tst etn mn oer 
RtllliOn eng vurbun<lener. aoor auch 
Wt!OIIJ bekaooldr Kiinslh:r. 1968 Slarb 
c:r tn Nollhen un "Scnalermoornaus·. 
wo er mll :>einer Frau t13~h 0o1m 
Zwttlo:n Wdlllnt:g uud do:r Zo:r>10rut'IJ 
setne:; Besttzes scnheßhcn Lunucht 
gelunden hdue. 

Nellett setnem umlangretchen gralt· 
s.;hcn und nrJI .. ns.;hcll Werk htttlcr· 
he6 der ~Det zat'ireldte Mosaiken 
uno Sgralhtt an Oltendrcnen Genau­
deli ~ Nordwestens, so z.B. an der 
Stt:lsc:ltleu:.e ut Dauy""l und der 
Grai·Antoo·GUnttter·SctiUe '" Otden· 
burg. Dtc uberw~~o>gcnoc ZaM S(!tn~r 
Atoe~en Stn<l HollSCIWne. dJe durCh 
ihr~ t.";llllll>Cht Pl:llekoon bet:lrtdru­
cken. Seme humantSUSCht Ausb~· 
dung, sein IOICUJS$(! an def gttechr· 
scnen Mytllologros. seme Leidenschan 
lür daS Ma:r 11110 Seefahrt und s...ttt: 
durch Dirrer l}llPiagte N.ituraullas· 
sung sp11.>gcln SICh tm Werk des 
Ku"~"'s. 

SOMMERATELIER 
IM PALAIS RASTEDE 
2012 
Auch in diesem Jahr bietet der 
Kunst· und Kulturkrets zwet Kurse 
an. in denen Interessierte unter 
Anleitung von Künstlern Techniken 
erlernen und vertieren können. 

Künstlerbücher -
Kunst in Buchform 
Freitag 31. 8. 2012 
Sonnabend 01. 9. 2012 
Kur.krtuna Ahltlcll v;,n Olrlen 
(Lenrcr und Kunstlcrbccher·M~cher! 

Sucher kennen und benutzen wtr 
alle. Aber was sind Kunstlerbucher? 
Ste versammeln Texte oder Bilder 
oder betdes · sie haben (lastJ die 
Form eines .normalen" Buches oder 
ahnein ener etnem Objekt. Durch dte 
verschiedensten Malenalten und 
Techntken wird dte Idee des BucMs 
rn alle d•nkbaren Rrchtungen ausgo­
wcitct: (un·)lesbar • (un·) durch· 
schaubar 1 (un·) blatterbar ... 
Achlunn: der Kurs bes<J• ~fll [tt >icl; 
ntchl Oltt tradrltontllcr euchbindun;J. 
Vorkennuusse stnd ntchl crrcrdcrl t•:lt. 
Oi~ t-..urs~tt:!JiJI!r IJe!rJtJ1 :t5 Euro. 

Aquarellmalerei 
Sonnabend 1. 9. 2012 
Sonntag 2. 9. 2012 
lntoabend: Freirag 31. 8. 2012 
Kurt:lcllunlJ. Ht:inrh.:h SC ~•UI !!f 

(Kun~rter ucd Rest;,JrJtor; 
in rrctcr Ausctnandersctzung mtt Mo­
ttvtn des Rasteder Paiatsyartens 
werden Sie in die Techmk d~ AQua­
rellterens etngelunrt oder konnen 
vorhandene Kenntnisse vertteten. 
Erproot und emgeubtwerden d1e dret 
klasstschen Aquarclllechnlken. La· 
sur·. Nass· und Trockenauttrag. 
\iorl-cnntrt~se srr.d ntcr·.t erfordert;crt 
Die 1<.urs0etJithr bctr:191 :05 Euro. 

Wellere lnlormationen ernallen 
Sie unter www.palats·rastede.de 
oder Tel. 04402-81552. 

't 
~· Rastede 

eine _) ommerresldenz 

~·~ 
D~ucrausstcll ung tm Palais Rasterte 

Rasteeie war die Sommerrcslnenz 
der Ordenburger (Groß·)Herzoge. 
Rückgezogen vom Holleben in 

Ordenburg prägten SpaLiergange 
und Kutschlahrlcn. Fclc~ichkci!cn 
und Besuche von Verwandren den 
Sommerautenthalt auf dem Land . 
1777 angekault. wurde das Anv/C· 

sen unter den (Groß· )Herzögen 
utnyf> tallet und der Park zu tinem 
viel beachteten englischen Land· 

senaltsgarten erwellcrt. Palais und 
Patoisgonen wurden 1 820 als 
"Erbprinzenpal:tls" erworben. 

Mll der Wahl Rasteeies knüpfte Her· 
zog Peter Friedrich Ludwig bewusst 
an tlle Geschichte stlner Stamrnv~-

tcr, der Ordenburocr Grafen. an. 
Nach der Sage vom Lbwenkampt, 

mit deren Nocht:rz~hlung ehe 
Ausstelluno beginnt. h:itten 
"Graf Huno· und setn "Sohn 

Friedrlch" tn Rostede ein Kloster 
gestlller. Die Geschtchte des 8ene-­
diktlner1Josters und seiner Sehre;!). 

Stube wird ebenso wte dtc spätere 
Nullunq der Anlage als Lust· 

und Jagdhous durch Gral Anion 
Günther erlautert. 

Die Ausstellung schtldert dte Ent· 
wiekJung und Nutzung der Sommer· 
residenz ebenso e11e d•e des Ortes 

Rasrede als Ausllugsziel und 
"Sommerrrische". wo mon einen 

ausuocl,;hnttn S~aMrnano t1urc11 
den Park mit dem Besuch eines 

der zahlretchcn Katleegärten 
ouskl lngen lteß. 

Onnungszetten Palats Rasteoe 
Mtttwu~h brs Fr~tt•y unJ Sonntag 

vun 11.00 • 17.00 Ulll 
Etntr111 "' ~~~ Ausstellung~n 
2.50 Euto. erm. 1,50 Euro· 
., Em~"' Pr\li:O h,u Si;htd'llt 
Stuoc:nleo'l ur.di'O\h·Mitgheatr 

iu dct1 Vcl.tO:.UIUitQ,JII 

Kunst 
und 
Kultur 
in Rastede 

Palais Rastede 
Feldbreite 23 
26180 Rastede 
Info· Telefon 
04402/9160577 

.. , .... 
! KUNS T ! KU LT UR ! RASTEO E I 



Charmant-Skufrjes 
Muslk·Entertamment 
Nosta1g1:;ehe Schlager und willig· 
h1ntergruudtgC Chansons 1m Frack 
oes neuen JaMaus~nas. Oie toll· 
I\IIIUI.:n. UloVt:t,.._hdmt yutau~ 
di.'O 111., roo btl.~c:n channant· :.llllrrd.::s 
Muslk·Entenamrnont. Etn Augen· 
und Ohro1~WIHr1.1u:; 1111 Sfj odof 2\h:r. 
30er J.!hre. gepaan mit grotesken 
Emlagun urnl numOMiker Moderau­
on. Vom klw>en grunen 1\aktus zu 
Hlln~ Al~or> unU H~111: Ruhmonn. 
vt~n LC>UI~ Armstrang und ~rank SI· 
natra biS h1o lU Ck!n B.laUt'S. S1c smd 
Ore Vtn~ O~r gutEin Laur~. Mals· 
tor do> rr IU>Ikall>thtll Humors. 
Aulgn1110 Ihrer unterschtc<IICht.'11 mu­
slkahscnen Wurzeln hat>on d1o stu­
Oitltor• Muot~r " '" \jdllltlyolles. 
au8ergewOhniiChes Cenre kretert. 
oas OICht.rulelil m1t v"'r rllßOfl\rnter· 
ten KleinkunStPiersen nononttrt wur­
~ .. 
14.· Euro. ermaßrgt 12.· Euro · 
Vorverkaut 
8uchhancluog Trcnklllll 
Rastodt=. BahnhOlstralle 4 
Tol. U4402.li384U 

interpretiert 
Joachim Ringelnatz 
arn Akkor08011beglllltet 
von UIIIGh I<OdjO Wend! 
Rlnyduatz ISt oll\ Kl~. ttn l!M."Il­
t<•. <Juu <ollo kijlllltOO. auijr koln• r 
IltiS!. Zu Uru echt! b ytbt :;o VIEl! 111111~ 
ln setnen Buchern zu entdeekt!n. w~ 
aDel kann man rn der heutigen Zen 
den Blrck aut einen unt~rscnatzten 
DIChter frei5Chaul~n? W~ konot-n • 
weg von den üblteneo Khschees, 1n 
denen der DIChter nur als Spaßvogel 
und !JkOudel •orgelunn w11a • auell 
01~ vo:rwryon•n ~1ton :~<:IO.::S We· 
~IIS dUI~I~~uthM Ull~ 111 ilfl\lt'OIUS· 
Stil"" Wcll>CIZUrn 'loc:.cl""'' ~..Ur.-;ht 
weroen·f 
O~r Autg3be Widmet SICh der 
Autor. Schauspieler urnl Rlngelna!l· 
preiStragcr Achlm Amme. 
sem Anliegen: J0ae111m Rlngelnall. 
01esen wunoerl>afun. m1t e1nem 
großen Herten au:;oestaueten. rov­
lrechen. 1mmer lür eine Oberra· 
scnung guten Menschen. etnern ll<tl· 
turun Pu!JIIkum naht:< zu brrnyon. 

14.· Euro, ermaßlgt 12.· Euro • 
VOI'verkaul 
Bucllhancllull!J T l(:mann 
Rastede, Batmnolstralle 4 
Tut. 04402.113840 

Um dh! SopraniStrn StQriO Buscnen­
lange pr3scntteren steh :;ett 199 7 ln 
vldl<il~n Komtxnatlllnen llt!l' l~u­
menle dte MUSikerinnen Oonl Kollne 
(CI:mllalo).lrmgard As1mont (Quer· 
not~). Ulrlke BretSC/llletder (Oboe), 
Carol~1 MofiiWleiZ (Cdlu) ui1U Bri!Jitt• 
Seitrens (Getge). Alle stammen uus 
Oldenburo uncl UIIIQl.'bung. 
lMl NaOitll ~a~ SICII die Gr upfJU 
2001 .'lax Cdrnbtata· llel6t übet· 
setzt ,wechselnde St1mmen·. 
ln>WC;hsEiintlun Bll:;o:lluf'!Jd(l :.plden 
o~e ~~s Mus1kt:l""""l tJo::st:< GrUir 
pe ~~e Werke llekannw Kornpo111s· 
ten, wi~ Bach. llaiiOtll. VIValdl u.a 

14.· Euro. tll'maßlgt 12,· Euro· 
Vorverkaul 
Bucnnamlung T 1emann 
Rastede, Bannholstralle 4 
lt:l. 04402.(1~0 

Soiree im Palais Rasteeie 

The French Touch 
Musik aus Frankreich 
Ote v1er MUSiker aus OICk.'llburg und 
Jever verb1noen 10 Ihrem Quarten 
ErnUO~e dt:S Jall, Lat111. Tanuo Nu­
evo und Nouvdle Musene lu ~:~ner 
aullerst lellC0019~." und racctteor~:~· 
.;non M~~:;~k. 
Ausga11gspuntJ 111fer musikaltseilen 
ErkundungsreiSe ISt d1e dureil v1ult 
unterschiedliChe Kulturen uoo mUSI­
k<tii>Che SftOCIIUil\11:11 \JI'II(3gte ~iK 
10 Fr ~nkle1cn. Be:>ö~•<hlls Paris mit 
dem besonderen Cnarrne der 
Stras..u-cates. Kletnkunslbullnon 
und Jauctuus ull\l dor yo:wr.;~n 
IranlOSISChen LeK:ht'9kelttst hlo:r LU 
ncnn.:n. v..o man wte sclllstvcrstarld­
hch r~Ubon tr~IIZusr.;l.hen Muscllt· 
wal.retn auc;h Gl~sy-Swmq. argentr· 
nrscht-n T3ng0 una 1lMlies meh•llOf•-n 
l<.ann. 
1111 aktuelletl Prllglanlm von C;.r• VI< 
hrnlen StCt, wm1t Stucke w unter· 
schledltener Kom~·Omsten Wie z.B. 
Galltano. Pia!zola oae• Rernnarot. 

14.· Euro, ermaß•gt 12,· Euro · 
Vorverkaul 
Bucnhalldung flcmann 
Rasttde. Batrni101Stralle 4 
ld. U440~.1S~O 

Soiree im Palais Rasteeie 

Frida Kahlo -
• Vlda Apasionada" 
FrKJa llalllo - c1ne spannenoe. Dewe­
~noe t.:ollage aus SChausp181, Ia· 
lt:ttldßlll!rköursc""r MI.ISik und 1Jt11 
Bddo:~n der 1\aNo. 
veron1ka Kran,.;h und Wolf Frass 
~Ud.:rn tlös~ l..UOO d10~r gu&n 
rne>;tkaruschen M:ll~rm mll allen Es­
senl~n. Ott rll1• Kunst boo111ftusst 
haiM!n · der Untall. ote Liebe. der 
Tod. ""' F~t"iguburt•n. Ule Pulrtlk 
Oie meXIkantS.;hen Wurleln. 
p,os~ ... "":.l,mmeo 
·~·t~tu.-W fVtlfiiCI1 ~tc.•k nN.:tr1 Fr1J.:J. :H4.' i.>l 
fMU '"IIWmbUIIJtf AIIt'tKlbi.Jtt) 
'"llfl~.mtmSl'rliSifltJ~lC"ft'l· 
e.-..vnc. • {A.':;I,.,tn.lfl.J.~mr 
"'Oie').(" -1tJittJI"IJI"i 1:J flf!tehvllrlltJ U!KI 
9feiC.Il."ttfD(J IOitcf UDer:.:~mut AT.:m ~'-''9'& 
~um IJndlt~.t • 
rDro w.-m 

Buchhandlung T1emann 
Rast~de. 83hnholstrallt: 4 
Tt:l. 0~4U2.ij38-IU 

Fr. 11. Januar 2013 
20.00 Uhr 
Neue Aula Rastede, 
Bahnhofstraße 
5. Neujahrskonzert 
mit dem 
Salonorchester Münster 

Das Salcncrcnester Münster ist nach 
sernem umjubellen Auttrln beim Neu-~ 
jahrskonzert 2012 auch 2013 wieder 
in Rastede zu Gast. 
Oie lange Z81lln Vergessenheit g&­
ratene gehObene Unterhaltungsmusik 
um 1900 und später wlrd'von zenn 
Jungen MusiMrn dargeboten, d•e vcn 
einer temperamentvollen Stengeige­
rin yoiOhrt werden. 
Das Repertoire spannt e•nen werten 
Bogen um Werl<.e von Abraham bis 
Zitlhrer. Brahms. Moz.art. Strauß. 
Lenar und llncke smd ebenw vdr· 
treten wie Gershw1n und Mrller. Im 
Vordergrund stenen Ou,enüren. Wal· 
zer und Marsch• . Opern· und 0~·­
rettenmelodlen sowre Cnarakterstüel<e. 
Tango. Bolero und Paso doble. 
Seit der Gründung Im Jahre 1986 
hat das Orchester 1n last500 Auf­
trrtten sein Kannen auch tntema~onal 
unt~t Bewe1s gestE:IIt 
17.· Euro. erm<i61g! 14,· Euro· 
Vorverkaul 
Beginn: M•tte Oktober 
Buchhandlung Tiemann. Rastcde. 
BahnhOtstraße 4. Tel. 04402.83840 
Tourrst·lnlormation Ra>1ede, Klei· 
broker Str. 1 Tel. 04402.9398?3 
Nordwest· Ticket, Tel. 01805.361136 
W\'-'W. ~alonorchcsttrrnue-n st~:r. dc 

111 Kooperation mit der l'!l!r,l 
Norowest·Zeltung -




